
flcuercoorbcne itSormfct- ©rud'c 

Des 16* ffaljdjunDetts 

tm Beftße Der BtaDtbibliottjef if^orms 

€mc Crganjung JF. i®. €. Hot^: 
//©tc Budjörucfemen gu 5®ot;ms a. Kt), tm 16. ^atjrtjunöcrt" 

(i®orms 1892) 

Bon €lifabcti) Z-ot^ 

urdi clieVeröffentlicliung von F. W E. Roth: „Die Buditlruckereien 
zu Worms a. Rh. im 16. Jahrhundert” (Worms 1892), wurde die 
Grundlage zu der Bibliographie der Wormfer Drucke gegeben. Wie 
aus dem Vorwort erfichtlich ilt, war von Wormfer Drucken fo viel 
wie nichts bekannt; erft der Zufall lenkte hei der Du ich licht von 
Sammelhänden die Aufmerkfamkeit desVerfaflers auf wertvolle Er- 
zeugniffe aus dem Wormfer Druckergewerbe des l6. Jahrhunderts, 

Initial - „D” von Peter Sdtoeffer die für die deutfche Literatur Bedeutung gewannen. Dem uner- 
müdlichen Eifer Prof. Dr. Weckerlings gelang es, alte Drucke aus- 

findig zu machen und anzukaufen. An Hand diefer Beftände und mit Hilfe von quellenmäßigen 
Forfchungen konnte Roth alsbald mit der Befchreibung einer ftattlichen Anzahl Drucke beginnen. 

Mittlerweile wurden die Nachforfchungen nach weiteren Wormfer Drucken fortgefetzt. Es ift fehr 
erfreulich (eftltellen zu können, daß lieh die Sammlung um eine Reihe fchöner Stücke vermehrt hat. 
Drucke von Peter Schoetfer, Hans Meihel, Sebaftian Wagner und Gehr. Koepphl, die Roth Ichon 
belchrieben hat, die aber damals noch nicht im Belitz der Stadtbihliothek waren, konnten inzwilchen 
erworben werden, darunter das Ichöne, mit vielen Holzlchnitten gelchmückte fehr feltene „Bergwerks- 
büchlein”. Diefer im Jahre 1518 von Peter Schoeffer gelieferte Druck ift der ältefte unter den in der 
Bibliothek vorhandenen Wormfer Drucken. Es ift aber auch gelungen, einige von Roth noch nicht 
veröffentlichte und bisher noch wenig bekannte Drucke anzulchaffen, wie das mit einer Einleitung 
von Peter Schoeffer verfehene und auch von ihm gedruckte berühmte Büchlein „Theologia, teutfeh”. 

Wie aus der Biographie Peter Schoeffers (f. Roth S. 3 ff-) bekannt fein dürfte, fällt feine Drucker- 
tätigkeit in Worms (1512—1529) in die Zeit der Reformation und der Wiedertäuferbewegung. 
Schoeffer, der von Anfang an der neuen Bewegung anhing, ftand auch den Wiedertäufern nahe, 
deren Führer in Worms Hans Denk und Ludwig Hätzer waren. Aus diefer Verbindung ergab fich 
die für Schoeffer günftige Folge, daß diefe beiden ihre meiften Werke bei ihm in Druck gaben. So 
ift als erfter Wiedertäuferdruck aus der Prelle Schoeffers die wundervolle Ausgabe der „Propheten- 
überfetzung” hervorgegangen. Zu diefem Ichon früher zu den Behänden der Stadtbibliothek zäh- 
lenden Druck können jetzt zwei weitere hinzugefügt werden: „Hans Denk” und „Hans Denkens 
Widerruf”. Die kleinen Werkchen, die allerdings ohne Angaben des Herftellers find, können durch 
einen Vergleich der Typen mit Beftimmtheit Schoeffer zugelchrieben werden. 

Erfreulicherweife konnte ein für Worms befonders wichtiges Werk erworben werden, nämlich der 
von dem damaligen Wormfer Stadtarzt Philipp Begardi verfaßte und von Sebaftian Wagner im 
Jahre 1.539 gedruckte „Index sanitatis”. Die Titelfeite ift mit einem halbfeitigen fchönen Holzlchnitt 
gefchmückt, den wir bei der Befchreibung des Buches im Fakfimile wiedergeben. 

Zum Schluß fei noch das kleine, allerdings unbedeutende Büchlein „Ein Vermahnung Zum gebeth” 
eines bisher noch unbekannten Wormfer Druckers mit Namen A. Cortois in der Speyergaß erwähnt. 
Es ift hiermit gelungen, die Lifte der bis jetzt bekannten Wormfer Drucker des 16. Jahrhunderts um 
einen weiteren zu vermehren. W ie lange lieh diefer Cortois in Worms betätigte, ift nicht nachweisbar. 

Da Roth die Biographien der einzelnen Drucker in feiner Publikation ausführlich bearbeitet hat 
und keine weiteren Ergänzungen hinzuzufügen find, befchränken wir uns im folgenden lediglich auf 
die Befchreibung der inzw ifchen erworbenen Drucke, um die Rothfche Bibliographie zu vervollftän- 
digen. Einige Blätter haben wir wegen ihrer typographifchen Schönheit im Fakfimile wiedergegeben. 
Eine ausführliche Bearbeitung diefer mitunter ganz w undervollen Holzfchnitte und Initialen fei für 
eine fpätere Gelegenheit Vorbehalten. 
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Peter Schoeffer der Jüngere 1512 -1529 

1518 
1. €yn toolgeoröent tmö nüy= / ltd) büd)lin, toie man öergmerd’ fud)en tm / finöen fol, bon allerley 

Htetall, mit feinen ftynren, / nad) yelegenl)eyt 6e)3 gebtrgs artlid) ange= / seygt, iüit anljangenöen 
23er<fna= / men, öen anfabenben becgleut= / ten baft bmftltd). / 

Am Ende: ®etructt gutDormbs bei Peter/€>d)öfern,»nüolen6et am/fünfften tag 2tprül. / M.D.XVIII. / 
Format: Oktav. 24 Blätter zu 3 Bogen mit 13 Holzfdmitten. 
Signatur: a —c ohne Blattzahlen. 
Da hei Roth verfchiedene Abweichungen vom Original feftgeftellt wurden, haben wir hier nochmals 

die vollftändige Titelangabe des Büchleins wiedergegeben. 

£pin>ok}eo:bem\mt5 nüty 
Itcb büchlm / wie man 33crcfwm£fUct?en vft 

ftnöen fobvon «llcilcv inetcU/imt feinen ftgutett/ 
n«cbgclegcnbcvtöcfigebirgsartltcpaiigc« 

jcygt'inttatibiingoiöfiiiJcrct'iia? 
mcn/BcnanfabctiOcubcrgleutt 

tenvaflöinfUicb. 

1528 

2. Tbeobgia, teutfd). / Elemlid) mit gcojjem fleiß / cocrigirt bn gebeffert. / (btlicfye baupteeben, cyncm 
ieben/ fdjülec Cl)cifti mol 311 ftuöicen./ MDXXVIII. 

Auf der zweiten Seite: Peter ©d)öfer müntfdit 6em lefer / toare erfantnuß ©ottes, / 6urdi Cbriftum. 
POg oberaub foftlich büdjlin, / ift mir »ö eym fned)t ©ette gefdnd’t / öas idio allen ttbriftglaubigen 31t bienft, 
neu / truefen fei, melidicn idi 311 bienen geneygt, / norab inn folidiem, Dann id) inn gegenbal=/timg roriger 
getrueften cjcemplaren toel er= feben funbe, bas es mit funberm fleiß »nnb / arbeyt allenthalben »iberumb 
burddefen, / tmnö tool corrigiret mar, ja bermaffen; bas / nit 311 ttermunbern, ob fd)on folidis büddin / »ormals 
öuncfel, grob minö tmuerftenbig / non tnlen erachtet, meil es bod) mol oerftcn=/big, tmb gany nit oermorren 
in im felbft ift, Dann ber geyft ©ottes (ber bife 3eugnub er=/6'ffnet) nit fo buncfel onb onuerftenbtlid) re=/bct 
noch 3euget. Derhalben (Bott billid) 31t / loben, bas er inn bifen letften 3eitten, bic bur/ftigen feien mit feiner 
frafft, inn foldien onb / bergleidien gaben fo reid)lich ergmieft onb / labet, melidier onß mölle bife onb alle 
3cug= nuß ber marbeyt, mit bem fchluffel Dauibs / eröffnen, burch dcfmti Cbriftum, 2lmen. / 

Am Ende: © (Bott erlöfi bie gfangnen. (Diefer Sprudr wurde von Ludwig Eiätzer mit Vorliebe 
verwendet. \gl. Roth S. 11, Anmerkung 1.) Hob fei (Bott inn ber höbe. Darunter ein kleiner EIolz- 
Ichnitt. Daritellend: Engel, den Hirten die Gehurt Chrilti verkündend. 

Format: Kleinoktav. 97 Blätter zu 12 Bogen und 1 Blatt. 
Signatur: A—M ohne Blattzahlen. 
Über diefen Drude vgl. Dr. Franz Pfeiffer: Theologia, Deutldr: Gütersloh 1875- 
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1529 

3. €Kflßrung 600 nette CJnftrumente, / öttrd) ©ebaftianum JHonfter, über öen / JlTon, gemalt im 
aac / M. D. XXIX. / 

Befdirieben: Roth S. 22 Nr. 12. Die Befdireibung des Holzfdinittes ändert fich nadi dem \ ergleidi 
mit dem Original in der Weife, daß nicht Sonne und Mond, fondern 3 Mondphafen dargeftellt lind. 

Den fdiönen l lolzfchnitt, fowie Peter Schoeffeis Druckermarke geben wir im Fakiimile wieder. 

K-KIerun^ bes ne:ve gnrtrumentsj 
J*urcb ©ebrtfKrtnum <ponftct/ubcr t>en 

(iOongemacbum Jat Cfaifit. 
' M. D. XXIX. (SetrucFr 5« 'tPöimbö bet Peter ©Koffer rt/ 

t>nbvolet^etfm jar/(Ö. 
am aßen tag berbßmonbee. 

Drudcermarke Peter Schoeffer 

4.Detlefen tttötuff. / ilff öie ge^en actifcl /1 Don bet- gc|cl)rifft. / 2 Don bcc bejjalung vTlnnfti. / 
3.Dom erlauben. / 4 Dom freien ttillen. / 5 Don güten ttcrcfen. / 6 Don 0ecten. / 7 Don 
Ceremonien. / 8 Dom £attff. / 9 Dom nad)tmal. / 10 Dom €yb. / Der geyftlidte orteyleto alles. / 
1. Corintl). 2. / 

Format: Oktav. 7 Blätter zu 1 Bogen (letztes leeres Blatt fehlt.) 
Signatur: a ohne Blattzahlen. 
Wiedertäuferdruck ohne Angaben des Druckers und des Drutkjahres, jedoch nach \ erglcich mit 

Schoefiers Typen von ihm gedruckt. 

5. ©rbnung Lottes, bnb / 6er (Treaturen rneref: 9u uerstören / bas getidjt gleifmerifdi außreben ber 
fallen / tmb faulen au^erttßlten, auff bas bie ttar- / beyt raum bab üuuerbringen bas einige, / 
bnttanbelbare ttolgfallen (Bottes, / (Toloff. 1. (fpl)ef. 1. / i)anns Dencf. / 

Format: Oktav. 16 Blätter zu 4 Bogen. 

Signatur: a —d ohne Blattzahlen. 

Wiedertäuferdruck ohne Angaben des Druckers und des Druckjahres, jedoch nach \ erglcich mit 
Schoeffers Typen von ihm gedruckt. 
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Hans Meihel 15^9 _ 1530 

1529 

1, i^unft bn6 red)t 9Ild)a / mct büd)ltn tbic es bann bic altenn / pcacttdct ^aben nod) nie mei)e / 
bucd) ben ^cucf au^gan / gen nod) iebermann / gelefen tborben. / (Bctrucft 311 JDocmbs bucd) 
^ans JTici^et / sunt £ied)tenftcyn 2lnno 1529. / 

Am Ende: Dolcnb im £)etbftmonö / 2Inno M. 13. XXIX. 
Format: Oktav. 68 Blätter zu 1/ Bogen. 
Signatur: A —R ohne Blattzahlen. 
Roths Angaben S. 31 Nr. 1 wurden hiermit nach dem Original ergänzt und berichtigt. 

1530 

2. (Mfpred) bes tunftceid)en / Didjtecs £utiani genant bet ^tmon ober £eu= / tljao, Heultd) 31t eren 
bem burdileuditige, ^od) / gebornen dürften bnnb Ijertn Ijerrn ^ribendjen / Pfa^gtauen bei 
Kein jc. ^ay. KTay. @tatl)al= / ter jc. Durd) ben €rnj)afften l)od)geierte petrn / 3acoben <Sd)en<f 
bet Ked)ten Doctor, aufj / £atein inn teutfdje fprad) gesogen. / Der Ontjalt bis Püd)lins ift sum 
erften. / Don /1 Bofet gefelfdjafft. / 2 üerfd)mcnbung eygnet gütet. / 3 <$etbalt bes Pfennige. / 
4 (Beils bnb bntretb. 5 ®d)meyd)letn. / 6 2Uler^anb ^inants bn practicf / bet tbelt. / 9l(les auffe 
(d)bneft bn fur^tbeillid)ft üerauß gc= / ftridje bn bffgemutst. 3ulefen baft nuts bn luftig, / (Betrucft 
3ti IDortnbe burd) pane JTleiel / Had) (tbrifti gebürt im M. D. XXX. 3ar. / 

Format: Oktav. 28 Blätter zu 7 Bogen. 
Signatur: A —G ohne Blattzahlen. 
Bei Roth nur erwähnt. Ihm war kein Exemplar bekannt. 

Sebaftianus Wagner 1535 “ 1542 

1535 

1, IDetterbüddin. / D®n toater etfantnuß bee tbettere. / 51lfo, ba^ eyn jegltdier, er fei gelert ober 
bngelert, / burd) alle natürlid)e angeygung, bie berdnberung / bes mettere, cygentlid) bnnb gtünbtlid) 
toiffen / bnb erfenen mag. (Bcsogcn bnb gegrünbt / auß ben Kegeln bet pod)bcrümpten / 
5lftrologen, bnnb batju burd)tdglid)e etfatungbeibcret. / ®ampt bet Bamern Kegel / bnnbpractica. / 
Zwei Holzfchnitte: Sonne und Mond. / IBormbe trucfts / Baftian IBagnet. / 

Am Ende: 3u tÖDtmbs trucfto Baftian / tüagner, inn bem 3ar / M. D. XXXV. / 
Format: Okta\. 8 Blätter zu 2 Bogen. 
Signatur: a —b ohne Blattzahlen. 

2. „€yn gerid)tlid)Ct hanbel uftb." Zu Roths Belchreibung des Druckes S. 33 Nr. 1 fei noch ergänzend 
hinzugefügt, daß das Werk mit einem halbblattgroßen und zwei kleineren Flolzfdmitten gefchmückt 
ift. Der halbblattgroße Holzfchnitt ift vier mal verwendet (liehe Abbildung auf S. 97). 

3. (B(Erid)to orbcnung bet / (Brauefd)afft / Haffato. / Holzfdmitt / 3u IBormbo truefto ®eba= / ftianus 
IBagner. / 

Auf der Rüdefeite Blatt XIII: 3n bet Setjferlid)en $rei=/ftatt füormbö ttuefts ©ebaftianus iBag=/ner, 
3m ©aufent, ^ünffbunbert / breiffig unnb fünfften jar. / 

Format: Folio. 13 gezeichnete Blätter I —XIII zu 3 Bogen und 1 Blatt. 
Signatur: A —C. 
Der Holzlchnitt auf der 1 itelieite ift der gleiche, der hei „€yn gerid)tlid)cr banbcl" (flehe S. 97) 

\ erwendung gefunden hat. 
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1536 

4. D3ß £ef)ßnrecf)t Dßt= / 6ßütfd)t: aud) inn ßyn / nßütrtß t»nö nd)ttgß orönung ößr / Ctttßl gßfa^t 
önnö 3«fa= / mßn brad)t, / itTit ßrflßcung bnn6 auglßgung ßtltd)ßt £atßi= / ntfd)ßr bnn6 tDßlfd)ßr 
toort, tDßld)ß nit / füglid) ins Dßutfd) ^abßn bßc= / onbßct mogßn toßcbßn. / 9« tDocmbs tcudte 
@ßba= / ftianus iDagnßc. / 

Am Ende Blatt XXVIII: 3nn öer lteijferüd)cn $rei/t)nö Aeid)ftatt töcrmbö tmcfts @eba=/ftianns 
lüagnct, tm jar nad) öet / gebürt (tbrifü unfere Ue= / ben £)errn nnnö feligmad)= / ers / M. D. XXXVI. / 

Format: Folio. 4 nicht gezeichnete Blätter und XXVIII gezeichnete Blätter. 
Signatur: Die 4 nicht gezeichn. Blätter: Kleeblättchen II—III. Die gezeichn. Blätter A—G. (8 Bogen.) 
Der Drude ift mit 8 Holzlchnitt-Initialen gefchmückt. 
Befchrieben bei Roth S. 34 Nr. 2. Nach dem Vergleich des Originals mit den Angaben Roths 

wurden einige kleine Abweichungen feftgeftellt, die hiermit berichtigt wurden. 

tt ctmclitlicfkr fetttbd 
_ ^toifcßctt ben ?{ßer«roßmec§ttg(ten 

f?en »nnb gerren/gemt ^Ueranbto/ 5cm groffen/ 
ßontg 5«£3gce5om'a je, ^)nn5 germ C» 

iulto Cefare/ 35ömtfcßen Sepfem/ 
in 5er mtyeff/m tÖmoe/toet# 

hm5c Kom^u Creca/ 
fampe feinen 514^ 

4<n tc. 

©otmbß miefto @eba# 
(ttflitms tPngncc. 

1537 

5. DDß £ßl)ßncßd)t / pßc6ßütrd)t: attcl) / tnn ßyn nßütbß miö cld)ttgß / ocönung 6ßr iTlttßl gß= / fagt pnb 
Bufantßn / bcad)t. / )TCt crflßcung mmö außlßgung ßtltd)ßc £atßl= / mfd)ßc bnnö n)dl|d)ßr tooct, 
tt>ßld)ß mt/fügltd) Ins Dßutfd) Ijabßn bßt= / dnbßct mogßn tößtößn./3u tDoembe teuefto ©ßba-/ 
fttanuo R)agnßc. / 

Am Ende Blatt XXVIII: 3nn öcr ßeyferlid)ßn ^rel / onö Actd)ftatt ttJormbs truefts 6cba* / ftianuo 
Wagner, tm jar nad) öer / gebürt Cbrtftl, onfers lie= / ben £)errn onnö / feltgmad)= / ers / M. D. XXXVII. / 
(Ebenfalls 8 Initialen.) 

Format: Folio. 4 nicht gezeichnete Blätter und XXVIII gezeichnete Blätter. 
Signatur: Die 4 nicht gezeichn. Blätter: Kleeblättchen 11-111. Die gezeichn. Blätter A-G. (8 Bogen.) 
Diefe, von Roth nicht erwähnte Auflage ill in 3 Exemplaren in der Stadtbibliotbck vorhanden. 
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6. £m6cnbldttd)ßn. NOMEN® / CLATVRA RERVM, INNV® / meris quam antea nominibus 
cum / locuplctior tum ca- / gatior. / ITEM, VOCABVLA MENSV® / rarum 'S) Rci numariae, 
Autore / Philippe Melanch- / thone. / IN VETERI VANGIONVM / VORMATIA EXCVDE® / 
BAT SEBASTIANVS WAGNER. 

Am Ende: IN VETERI VANGIONVM / VORM ATIA EXCVDE- / BAT SEBASTIANVS / 
WAGNER, AN- / NO DOMINI / M. D. XXXVII. 

Format: Oktav. 48 Blätter zu 6 Bogen. 
Signatur: A-F ohne Blattzahlen. 

1538 

7. £m6ßnbldrtcf)ßn CATO £tn6enbldöd)en / Des aller um= / feften Catone bn6er= / toetfung bnMer, 
hon 3ier= / Ud)cn bnnö tugent= / rekfyen fitten: / TUt p= / d)ftem fletß, 311 £atetn bnb / Deutfd), 
in 61g Büd)= / lln jufaraen bra= / d)t ic. / iEormbs teud’ts @e= / baftlanus ITagner. / 

Em Ende: 3u STormbs / truefts ©ebaftianue / ÜDagner, Im dar, / nad) Cbrifti ge= /butt »nfers Ue= / ben 
fetten / tm6 feüg® / nmd)= / evs. / M. D. XXXMII. / 

Format: Oktav. 3 Bogen. 
Signatur: A —C. 
Blatt 17—19 (C —C3) fehlt und ift durch handfchriftlichen Text von Prof. Dr. Weckerling ergänzt. 

1539 
8. £Oe ad)t Büdier / 6es ^od)becürn= / pten 51. Cornelt) Celfi bö bey= / 6crley nteblcme: 6a0 Ift: 

bon / 6ec £elb bn6 £0un6 ac^= / net: 31t cccettung mcn= / (d)lld)ö lebens: ln al= / len feandgeyten / 
feer blenftlld) / bn6 bebuT / fam. / 3e^un6 neto bec6eutfd)t 6urd) <S. 3bl)an / ^Öffner bon 2^aten= 
bürg am ^n. / ©ampt eynem genugfam angeyglldjen dxeglfter, / alles Inhalts hierin begriffen. / 
3u tDormbs truefts @ebaftla= / nus tüagner. / 

Am Ende: 3u füonnbs truefts ©ebaftlanus tüagner, / Im jar M. D. XXXIX. / 
Format: Folio. 12 nicht gezeichnete Blätter; CXXXII gezeichnete Blätter zu 24 Bogen zu je 6 Blätter. 
Signatur: a —b und A—Y. 
Der Anfang eines jeden Buches ift mit Initialen gefchmückt. Am Ende der Vorrede des erften 

Buches ein fchmaler Flolzfchnitt. 

9. INDEX SANITATIS. / €yn ©d)öns bn6 baft nüy=/ ltd)s Bluhlln, genät^eyger 6er gefunbtheyt, 
Den lhc= / nen, fo franef feln6, bn6 nlt tblffens haben, une, tbo bn mit tuas maffen fle tbl= / 6erumb 
befemmen mögen bn6 erlange redft bolfommenbe gefunbtheyt/j« troft gemacht bn6 an tag geben. 
Durch 'Phlllppunt 33egar61 6er / freien funft bn 5lrynel Doctorem, 6er gelt 6er £öbllcf)en t?ey= / 
[erlichen Keldjftatt iTormbs Phyflcum bn6 £elbaryet. / Flolzfchnitt. / 3u föormbs truefts ©ebaftla= / 
nus FDagner. / (Fakfimile der Titelfeite flehe S. QQ.) 

Am Ende Blatt XLII1: dnn 6er fteyferlldjen Aelchftatt tüormbs truefts / ©ebaftlanus füagner, im jar 
nad) öer gebürt Chriftl / rmfers lieben Herren tm6 feligmadjers, / M. D. XXXIX. / Den XX. tag öes 
Xugftmonats. / 

Format: Folio. 11 Bogen mit XEIIII gezeichnete Blätter. 
Signatur: A-L. 
Die erften 2 Textblätter fehlen. Der Text ift von Prof. Dr. Weckerling handfchriftlich erfetzt und 

anftelle der fehlenden gedruckten Blätter eingeheftet. 

1540 
10. Anfang: brfprung bn6 / berfemunen 6er Türcfen, auff/ 6as aller füryeft begriffen. / Don 6er 

Türcfen glauben, bn6 / jrer Religion. / Otem tuas 6er Türcflfd) fteyfer für / ©tett bn6 £an6t|d)afft 
bn6er fel= / nein gebiet hat. / Don 6cm Regiment, brauch Pnö ge= / monbeyten, fo 6er Türcflfd) 
ßeyfer ln / Erlegen pflegt gu haben. / ^u IDormbs truefts ©eba= / ftlanus IDagner. 

Am Ende: 3« tüormbs truefts ©eba= /ftianus tüagner, 3m jar /M. D. XXXX. / 
Format: Oktav. 12 Blätter zu 3 Bogen. 
Signatur: A —C ohne Blattzahlen. 
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1541 
11. üntrCtD. Der Druck ift von Roth S. 40 Nr. 13 bereits befchrieben und wurde jetzt für die Stadt- 

bibliothek erworben. Roths Angaben verändern fich in der Weife, daß das Rudi nicht 1542, fondern 
154I gedruckt und die zweite Seite mit 2 Holzfdinitten verfehen ift. 

INDEX SANITATIS. 

(fc§6 ^Sucßlm/^ettac @cn 
nct»/fo trauet femb/vnb mt wiffens baben/wte/tro vii mit roas maffen ftc 

berumb betommeu mögett vttb erlange reefe voltommenbc gcfunbtbcyt 
311 troff gemaebt vnSan tag geben.2)urcb pbthpptim 'Sogarbt ber 
treten tnnff vn Strijnet iDoctotem/ber 3«t ber jCöbltcbcn :>te t* 

ferlicbcr» TvctcbffatcTDonnbö pbrficnm vnb C-cibartjet. 

ST Uu Tüomtbß micft« ©ebaffia* 
mjflTPagncr. 

Gregorius Hofmann 1,542“ 1,552 

1543 

1. „Öcrgtlij" yi^atontö 6rcy ^ßlicn 5Ienea6tfd)C büdict. Der von Roth auf S. 43 Nr. 3 befdiriebene 
Druck kann jetzt ebenfalls zu den Beftänden der Stadtbibliothek gezählt werden. Die Drucker- 
marke des Gregorius Hoftnann auf der letzten Seite' des Buches, ift auf Seite 100 im Fakfnnile 
wiedergegeben. 
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Paul und Philipp Koepphl 1557 ” 

1557 

1. "ptDccg, tote cs [oll / gßijaltßn toßvößn mit 6ßn / CDiößttäuffßcn. / Durd) ßtlid)ß gßkctßn, fo / 3« 
tDocmbs bßtfamlßt gßtbß= / fßtt, geftcllct, / (Bßtrucft 3« tOormbs bucd)/Paulum bn6 ptjilippum 
i?6= / pflßtn, cBßbrübßc. / 

Am Ende: 6crd)fibc gu tDorfns, / 2lnno 1557. 
Format: Oktav. 8 Blätter zu 2 Bogen. 
Signatur: A —B ohne Blattzahlen. 

Anton Cortois um 1567 

1567 

1. (£in Pßrmabnung / 3um gebet!) für öie iDeltlid)e / obrigfbeit, öaß fie gott felbs mblle / fegnen, 
baß jbre bxegierung gerdtd)e / 311 feinen eßren Pn6 6er üntertbane / tüolfart, auß bem 127. pfalm / 
geftellet 31t fingen jn eigner JHelobey / ober nad) tüeiß bea 12. pfalme / 5ld) gott üon bimel 
fü)ß barein, / Ornament. / (hßbrueft 3U tüormbs, jnn ber / ©peirer gaffe, bey Tlntßony / Cortois, 

jm 3al)rß 1567. 

Format: Oktav. 4 Blätter zu 1 Bogen. 
Signatur: a —am. 

Druckermarke Gregorius Hofmann 
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